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Berlin 14 April
Die Ernennung des Unterstaatssekretärs für das

Reichsschatzamt wird schon in einiger Zeit erfolgen Bei
der Wahlfrage wird der Natur der Sache nach dem Fi
nanzminister Hobrecht eine gewichtige Stimme vorbehalten
werden

Ein dem Berliner Tageblatt gestatteter Blick in die
soeben in der Fertigstellung begriffenen Tabellen über den
Export aus Deutschland nach den Vereinigten Staaten in
Amerika läßt erkennen daß die Zeit des vollständigen Dar
niederliegeuS unserer Industrie hoffentlich vorüber ist Wäh
rend nämlich vom Jahre 1871 an bis zum Schlüsse des
Jahres 1876 eine stetige und leider beträchtliche Abnahme
des deutschen Exportes nach Amerika zu verzeichnen war
scheint der Wendepunkt zum Besseren schon mit dem Jahre
1877 eingetreten zu sein Im Jahre 1877 waren laut
amtlicher Zusammenstellung für sechs und eine halbe Million
Mark mehr Waaren nach Amerika exportirt als im Jahre
1876 Und das erste Quartal dieses Jahres läßt sich
bereits so günstig an daß auf eine weitere beträchtliche
Steigerung gerechnet werden kann

Die pariser Weltausstellung wird wie der K Z
geschrieben wird zwar am 1 Mai eröffnet werden doch
dürfte dieselbe vor dem IS beziehungsweise 20 Mai nicht
vollständig sein

Offiziös wird geschrieben Die Prediger Kalt
hoff sche Angelegenheit wird der Kirchenbehörde neuerdings
die Nothwendigkeit auferlegen die aus den Fundamenten
des evangelischen Lehrbegriffes sich ergebende Grenze der

geistlichen Lehrfreiheit aufrecht zu erhalten um die Auf
lösung nicht in die Kirche hineintragen zu lassen Im kon
kreten Falle würden die Paragraphen 103 n 73 des allg
Land Rechts Theil II Titel 11 mit in Betracht zu
ziehen sein

Die Reichstagskommissiou zur Vorberathung der
drei Gebührenordnungen zeigt eine sehr entschiedene Neigung
die in den Entwürfen aufgestellten Tarife und Kostenansätze
zu erniedrigen So weit sich diese Bestrebungen auf das
Gerichtskostengesetz beziehen wird die vom Entwürfe sehr zur
Geltung gebrachte finanzielle Seite desselben allerdings
verlieren dafür aber den an eine gute Rechtspflege zu stel
lenden Anforderungen in geeigneter Weise Rechnung getragen
werden Dieselbe darf durch die Höhe der Kosten niemals
der Art vertheuert werden daß man daran denken kann sie
zu einer Finanzquelle zu benutzen Nachdem die Kommission
die Kostentarife sowohl im Civil als im Kriminalprocesse
herabgesetzt hatte haben auch die füc die Gerichtsvollzieher
im Entwürfe enthaltenen Kostensätze eine sehr bedeutende
Herabminderung erfahren Für Zustellungen in Strafsachen
soll nur /z nach dem EntWurfe 1 und für gericht

liche Versteigerungen nur S nach dem EntWurfe 10 bis
50 liquidirt werden können

Parlamentarische Nachrichten
Die im Reichstage noch zu erledigenden Gegenstände

sind folgende 1 die Rechtsanwalt Ordnuug 2 das Ge
richtskosten Gefetz 3 Gesetz wegen Zuwiderhandlungen gegen

Vieheinsuhr Verbote 4 Gesetz wegen Verfälschung von
Nahrungsmitteln 5 Novelle zur Gewerbe Ordnung 6 Gesetz
über Gewerbe Gerichte 7 Vorlage wegen der Gotthard
Bahn 8 die Konvention mit Rumänien 9 Gesetz über
Tabakenquste 10 Gesetz wegen Prüfling der Maschinisten
auf Seeschiffen und 11 Vorschriften über Ausrüstung von
Kauffahrteischiffen mit Booten Da nun voraussichtlich auch
die Frage wegen des deutsch österreichischen Handelsvertrages

in irgend einer Form zur Erörterung möglicherweise auch
die eine oder die andere der dem Bundesrath vorliegenden
Sachen z B der Entwurf bezüglich der Waarenausfuhr
Statistik zur Vorlage kommen wird so wird voraussichtlich
der ganze Monat Mai für Erledigung der Reichstagsarbeiten
nöthig sein

Der Abg Holthoff hat folgende Interpellation einge
reicht welche für die Bewohner großer Städte von hoher
Bedeutung ist In der dem deutschen Reichstage zur Kennt
niß gebrachten Denkschrift des kaiserlichen Gesundheitsamtes
ist die Mittheilung enthalten daß dem Herrn Reichskanzler
ein Antrag auf Veranstaltung einer eingehenden Ermittlung
über die Verunreinigung der Flußläufe durch Kanalgerüche
und Jndustrieabfälle weiterhin über die Einwirkung dieser
Flußverunreinigungen auf die menschliche Gesundheit endlich
über die Mittel gegen etwa konstatirte Uebelstände und zwar
hauptsächlich aus dem Grunde unterbreitet worden sei weil
diese Frage innerhalb des engeren Erhebungszirkels der Ein
zelstaaten einer befriedigenden Lösung nicht fähig sei vielmehr
zu eingreifender und umfassender Forschung im Gebiete des
ganzen Reiches dringend auffordere Es ist damit anerkannt
daß die Gesetzgebung über diese Angelegenheit der Kompetenz
des Reiches untersteht Angesichts dessen richtet der Unter
zeichnete an den Herrn Reichskanzler die Frage 1 ist ihm
bekannt daß in Preußen die Angelegenheit der Flußver
unreinigung als vollkommen entschieden angesehen und diese
Entscheidung zur Grundlage administrativer Verbote und
Zwangsverfahren gemacht worden ist 2 welche Schritte
gedenkt er gegen dieses der Kompetenz der Reichsregierung
präjndieirliche Verhalten zu thun Holthoff

Zur Orient Krisis
Moskau 13 April Man betrachtet hier in der

alten Zarenstadt wird der Post geschrieben die Verhält
nisse anders als in den offiziellen Kreisen Petersburgs So

stolz man hier ist auf die glänzenden Erfolge unserer braven
Heere so wenig ist man einverstanden mit der diplomatischen
Führung unserer Angelegenheiten Namentlich wird getadelt
daß die Diplomatie das gute Einvernehmen mit unseren
Waffenbrüdern von Plenum völlig verdorben hat Die Miß
verhältnisse welche hieraus für die Verbindung mit unseren
Truppen in Bulgarien erwachsen scheinen unseren Diploma
ten gar nicht in den Sinn zu kommen Es ist ein grcßer
Unterschied ob diese Verbindungen in einem mit uns alliirten
oder in einem uns feindseligen Lande stattfinden Entweder
hatte man sich als man die Rumänen zur Mitwirkung ein
lud über die Bedingungen mit ihnen positiv und schriftlich
zu einigen oder die heikle Frage hinsichtlich der im Jahre
1856 abgetretenen Theile Bessarabiens gar nicht aufzuneh
men Dieser kleine Winkel ist grade nicht von Leuten be
völkert welche das Material zu guten Patrioten abgeben
und die Beamten welche im Jahre 1856 von dort nach
Rußland zurückkehrten waren froh mit den dortigen Mol
dauern Sektirern Zigeunern Juden n s w nichts mehr
zu thun zu haben jsu us a,ut ls LliÄuäsIlö

Einen schlimmeren Dienst haben uns die Diplomaten
durch die im Frieden von St Stefano geschafften Grenzen
Bulgariens geleistet Man verdankt ihn der Unwissenheit
und dem Leichtsinn Jgnatieffs Der erste Blick auf die
Karte mußte zeigen daß das Jgnatieff sche Bulgarien schwer
lich die Zustimmung der anderen Mächte finden würde
Weiser wäre es gewesen die Grenzbestimmungen Bulgariens
einem europäischen Kongresse zu überlassen Wie viel Un
annehmlichkeiten und Demüthigungen wären erspart worden
wenn die Diplomaten mit mehr Umsicht zu Werke gegangen
wären

Es erregt hier Besorgniß daß dem Grafen Jgnatieff
die Verhandlungen mit Oesterreich anvertraut sind Bis
jetzt hat der Gras weder diplomatisches Talent bewahrt
noch überhaupt Glück gehabt Die österreichischen Blätter
sprechen sich sämmtlich mehr oder weniger mißliebig über
den Grafen aus die ungarischen führen gegen ihn sogar eine
heftige gehässige Sprache Konnte denn eine so wichtige
Mission nicht einer öi 80ng Zraw anvertraut werden

Petersburg 13 April Die Agence Russe schreibt
die Verhandlungen zwischen den Mächten würden in lebhafter
Weise fortgesetzt die über dieselben beobachtete Zurückhaltung
werde hier in günstigem Sinne aufgefaßt Am 16 d
findet die Subskription ans in Gemäßheit des Ukas vom
22 Februar d I weiter zu emittirende 50 Millionen Schatz
bons statt

Aus London den 12 Abends wird dem berl Tagebl
telegraphirt

Alle Nachrichten daß die Neuordnung der Verhältnisse
welche durch den für Rußland glücklichen Ausgang des

Ms dem Leben eines Ladenmädchens
Novelle von Ludwig Harder

Fortsetzung

Rosa blieb Herrn Geier gegenüber wirklich ganz ernst
haft nur manchmal wandte sie sich lächelnd zu mir
um blinzelte inir zu und kicherte oder fragte mit verbisse
nem Lachen wie viel Uhr es sei Zuletzt war die Rede
zwischen den Beiden aus Photographien gekommen und da
Rosa hörte daß Geier ein Album besitzt verlangte sie es
zu sehen Geier lief so diensteifrig danach daß ich glaube
Herr Benjamin ist nicht der Einzige welcher meine Freun
din schön findet

Die Frau Prinzipalin, sagte Rosa das Album auf
schlagend welches er ihr mit seiner zierlichsten Verbeugung
reichte Sie ist gut getroffen Ganz ihr blasses strenges
Gesicht ihre lebhaften Augen

Heiner der s gemacht hat ist aber auch unser bester
Photograph, versicherte Geier Sie sollten sich auch bei
ihm Photograph iren lassen Fräulein Rosa nein effektiv I
ich sage das nicht zum Scherz

Er fuhr noch eine Weile fort in dieser Weise in sie
hineinzureden Rosa antwortete nicht sie blinzelte mir auch
nicht mehr zu wenn Geier seine Lieblingsworte gebrauchte ich
glaube sie hörte kaum was er sprach sie starrte unverwandt
auf eines der Bilder Herr Wolf, sagte sie endlich halb
laut und fast andächtig Wollen Sie mir einen Gefallen
erweisen Herr Geier fragte sie dann plötzlich schalkhaft
zu ihm aufsehend

Er war voll Eifer er verlangte nichts sehnlicher aus
sem Ehrenwort I So schenken Sie mir eine dieser Pho
tographien, bat sie ,eine die Ihnen ganz gleichgiltig ist
Ich darf wählen ja darf ich

Und als Geier mit verlegenem glücklichen Lächeln ein
willigte denn er meinte wohl sie werde ihm seine eigene
Photographie rauben da zog sie zu meinem Entsetzen das
Bild unseres jungen Herrn hervor

Rosa, rief ich streng stecke sogleich die Photographie
wieder an ihren Platz es ist durchaus nicht anständig daß
du Herrn Geier seiner Bilder beraubst

Ich war entschlossen ihr im Nothfall das Bild mit
Gewalt abzunehmen aber sie schlüpfte ehe ich es verhindern
konnte mit ihrem Raub hinter den Verkaufstisch

Was ich habe das halt ich fest I rief sie fröhlich
lachend Vielen Dank auch Herr Geier

Es wäre ganz vergeblich gewesen ihr nachzulaufen denn
sie ist so schnell und geschmeidig wie ein Aal auch kam die
Frau Prinzipalin gerade in den Laden Der Vorfall ist
mir übrigens höchst unangenehm Was nur Herr Geier
davon gedacht haben mag er sieht mich den ganzen Tag
so spöttisch an Mit Rosa habe ich noch nicht wieder
gesprochen ich will auch diesen Abend meine Thür ver
riegeln wenn sie solche Streiche macht so werd ich ihr
ernstlich böse

Sonnabend den 14 November
Ja Herr Feldner hat gut sagen Hüten Sie das

Kind Es ist nicht ganz leicht solch einen jungen Leichtsinn
zu hüten Heute Morgen kam Rosa auf meine Kammer
gehüpft es ist Sonnabend und das Geschäft daher geschlossen
Sie war im vollen Sabbathstaat im enganliegenden grünen
Tuchkleid und schwarzen Federhütchen unter dem hervor
unzählige kleine Löckchen sich über ihre Stirn ringelten und
dann die großen strahlenden Augen die sie hat und ihr
reizendes Lächeln nur ist in meinem Leben kein so hold
seliges Geschöpf vorgekommen

Sie siel mir um den Hals küßte mich und bat unter
Lachen und Weinen ich solle doch nicht mehr böse auf sie
sein Sie wäre eben ein unbesonnenes Kind werde sich in
Zukunft gewiß des strengsten Gehorsams befleißigen sie wisse

ja wie gut ich es mit ihr meine nur in diesem Einen
solle ich nachsichtig sein nur das Bild solle ich ihr lassen
Die kleine Schmeichelkatze I Natürlich setzte sie ihren Willen
durch behielt ihr Bild und ich durfte nicht einmal darüber
schelten

Uebrigens sah ich bald daß Rosa noch mehr auf dem
Herzen hatte Sie spielte mit ihrem Sonnenschirm und
tänzelte vor meinem kleinen Toilettenspiegel auf und nieder

Hortensie, sagte sie endlich vor dem Toilettenspiegel
stehen bleibend und ihr Barett kokett zurechtrückend Weißt
du wohl daß ich heute Abend auf einen Ball gehe

Da sei Gott vor rief ich entsetzt die Frau Prinzi
palin behielte dich auch nicht eine Stunde länger im Hause
wolltest du dir dergleichen einfallen lassen Aber ich merke
schon kleiner Schelm du willst nur daß ich ernsthafte Per
son dir eine Moralpredigt halten soll um mich hernach
tüchtig auszulachen Ganz und gar nicht, sagte sie trotzig
Der Sabbath endet mit dem Glitzern des ersten Stern

chens und was die Frau Prinzipalin denkt oder thut ist
mir ganz gleichgiltig Sie erfährt s vielleicht nicht einmal

Ich erwiderte nichts
Weißt du, begann sie nach einer Weile halblaut

der junge Kaufmann Erich Lenten dem ich gestern das
schwarze Seidenkleid für feme Mutter verkauft habe du
mußt ihn kennen der will mich heute mitnehmen in das
USWI äs l Luroxs

Er sagt es wäre sehr großartig dort und ich habe
noch nie einen Ballsaal gesehen Er sagte auch noch mehr
fuhr sie stockend und erröthend fort er sagte ich sei schön

Findest du das auch Hortensie
Ich wollte lieber du wärest häßlich wie die Nacht

brach ich zornig los als daß ich solche Reden von dir
hören muß dein Herz wegzuwerfen an den ersten besten
der dir sagt du habest ein hübsches Lärvchen

Sie wandte sich erschrocken um Aber mein Gott
Hortensie was sprichst du da von Herz und weg
werfen Du wirst doch nicht Sie lachte laut auf
Du wirst doch nicht am Ende gar glauben ich wäre in

Herrn Lenten verliebt Mit seinen ungeschlachten Hän
den ich mag solche plumpe Hände gar nicht leiden
und die dummen runden Augen die er hat

Ja aber weshalb gehst du dann mit ihm auf den
Ball fragte ich ganz erstaunt

Weil ich tanzen will rief sie ungeduldig weil ich
seidene Kleider tragen will statt sie nur immer zu verkau
fen Es muß herrlich sein so durch den hell erleuchteten
Saal zu fliegen in weißen Atlasschuhen mit hohen hohen
Absätzen wie sie drüben im Schaufenster stehen im Ball
kleid Blumen im Haar Blumen in den Händen und
dann die schöne Musik und wenn man s haben
kann jemand den man lieb hat zur Seite Erzähle

AMi k

Um

Ml



Krieges bedingt ist durch Separat Handlungen zwischen den
Pariser Traktaimächten erzielt werden solle gehören trotz
des eben veröffentlichten Schreibens Gortschakoffs welches
eine solche Deutung zuließe einem schon überholten Zeit
punkte an Es werden vielmehr auf dem Kongresse dessen
Zusammentreten hier maßgebenden Orts nunmehr für
gesichert gehalten wird mit Zugrundelegung des Pariser
Vertrags die Friedenspräliminarien von San Stefano allen
an demselben theilnehmenden Staaten zur freien und vollen
Diskussion unterbreitet werden und erwartet man auf dieser
Grundlage eine allgemein befriedigende Lösung welche als

europäischer Vertrag des berliner Kongresses vom Jahre
1878 die endgültige Beilegung der Orientwirren herbei
führen und gewährleisten wird

Bemerkenswerth ist daß nach einer Meldung des
Reuterschen Bureaus aus Konstantinopel die Pforte ein
Cirkularschreiben an die Mächte gerichtet hat worin sie den
Bertrag von San Stefano als das Resultat ihrer militärischen
Niederlage anerkennt und ihren festen Entschluß ausspricht
denselben loyal auszuführen Immerhin würde sie jede
Modifikation desselben sei es daß eine solche sich aus einer
sympathischen Intervention der Mächte oder aus der Mäßi
gung Rußlands ergäbe als einen glücklichen Umstand be
trachten Welches immer aber auch der Ausgang der
gegenwärtigen Verhandlungen sein möge so übernehme die
Pforte doch die Verpflichtung die zugesicherten Reformen
zu verwirklichen

Wien 13 April Die Polit Korrefp veröffentlicht
folgende Melrungen Aus Bukarest 13 d Wie ver
lautet soll die Regierung einen Protest gegen die Okkupation
des Landes durch die Russen vorbereiten Die erste Abthei
lung der ausgelieferten türkischen Gefangenen geht nach
Thessalien ab zur Verstärkung der dortigen türkischen Truppen

Aus Konstantinopel 12 Gestern hatte Großfürst
Nikolaus abermals eine lange Unterredung mit dem Sultan
Man glaubt die Regierung werde jedem Uebereinkommen
um Rußland oder England aus dem Wege gehen obwohl
u nerkennbare Anzeichen vorliegen daß der Einfluß der
nglischen Regierung jetzt überwiegend ist

London 13 April Der Times wird aus Bukarest
12 d gemeldet dem Vernehmen nach würden 20,000 Mann
des II russischen Korps Bukarest und die übrigen Truppen
die Stationen der Linie nach Giurgewo besetzen Weitere
russische Truppen werden auf dem Territorium im Osten
der Aluta erwartet Wie hiesige Blätter melden finden
die Bemühungen Deutschlands eine Versöhnung der englischen
und russischen Anschauungen zu bewirken in Petersburg und
London Entgegenkommen

Paris 13 April Der Temps bespricht die Diffe
renzen zwischen Rußland und England und giebt in lebhafter
Weise den Wunsch nach einer Vermittelung desselben kund
Das Blatt meint daß Rußland bereit sei Konzessionen zu
machen wenn die Diplomatie sich dazu verstände sich auf
den Boden der vollendeten Thatsachen zu stellen es würde
unbegreiflich erscheinen wenn England sich weigern sollte
dieses zu thun Oesterreichs Interessen könnten durch die
Bildung von Staaten auf der Balkanhalbinsel welche be
stimmt wären den Einfluß Rußlands zu beschränken genügend
gewahrt werden England könnte zufrieden gestellt werden
indem man eine Vergrößerung des Königreichs Griechenland
zugestehe Der Temps richtet schließlich die Mahnung an
England das Prinzip der Integrität des ottomanischen Reiches
aufzugeben und nicht diplomatische Fiktionen ausrecht zu er
halten welche der Autorität der Thatsachen und der Natur
der Dinge zuwider liefen

Sachsen nnd Thüringen
Dresden 12 April Ein entsetzliches Unglück trug

sich heute Abend kurz nach 7 Uhr auf der Elbe unterhalb
der Augustusbrücke zu Vier Männer waren daselbst in
einem Boote mit Heraufziehen von Flußsand Tagesüber be
schäftigt gewesen und hatten ihr Tagewerk ziemlich vollendet
Das Boot war wieder beinahe bis oben herauf mit Sand
gefüllt und seine Insassen wollten eben ans Land als ein
mehrere Zillen elbaufwärts bugsirender Kettenschlepper auf
das Boot auffuhr Dasselbe faßte Wasser und verschwand
sofort unter den Wellen kam auch nicht wieder zum Vor
schein ebensowenig einer der vier Unglücklichen obgleich der
Schlepper sofort stoppte und zurückfuhr bis an die Marien
brücke Alsbald begann sowohl seitens des Schleppers wie
durch ein Boot das Suchen nach den Verunglückten aber
bis nach 9 Uhr ohne jeden Erfolg Viele Hunderte von
Menschen standen während des traurigen Geschäfts auf der
Brücke die Armen welche das nasse Grab so jäh verschlun
gen kamen aber nicht wieder empor Wer an dem beklagens
werthen Unglücksfall die Schuld trägt wird wohl die zwei
felsohne angestellte Untersuchung ergeben

Sondershausen 13 April In der heutigen
Generalversammlung der Thüringer Bank wurden sämmt
liche Punkte der Tagesordnung in ruhiger sachlicher Weise
genehmigt Die Behauptung des Vorsitzenden Kommerzien
raths Hornuug daß Aktien der Thüringer Bank vom Gelde
derselben für die Dresdner Bank gekauft worden wurde
vom Banquier Manciewicz und Bankdirektor Alexander als
unrichtig bezeichnet auch vermochte der Vorsitzende den Be
weis für seine Behauptung nicht zu erbringen Ferner
beschloß die Generalversammlung die Einlösungsfrist der
noch umlaufenden Banknoten bis 31 December d I zu
verlängern

Ronneburg Die am 11 hier abgehaltene außer
ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Gößnitz
Geraer Eisenbahn hat einstimmig und nunmehr endgiltig be
schlossen die 34 Kilometer lange Linie an den sächsischen
Staatsfiskus zu verkaufen

Arnstadt 13 April Durch Ministerial Verordnnng
vom 8 März 1878 ist verfügt worden daß die Gemeinde
behörden befugt sind die bisher auf 3 resp 1 SO H
normirte Gebühr für Tanzerlaubnißscheine im Wege des
Ortsstatutes aus Gründen der öffentlichen Wohlfahrt bis
auf 20 zu erhöhen

Ans der Provinz
Der Stadthauptkassenexekutor Neuschild in Mer

seburg ist wegen Unterschlagungen seines Amtes entsetzt
und verhaftet worden

Der praktische Arzt Dr Fielitz ist mit Belassung
des Wohnsitzes in Lauchstädt zum Kreis Wundarzt des Krei
ses Merseburg ernannt worden

Mittwoch Nachmittag mit dem 2 Uhr 18 M von
Halle kommenden Personenzuge wurden die Gebrüder Cocce

ijus aus Nietleben welche den Geudarmeu Barrasch im lie
beuauer Holze erschossen haben von dem Kreisgericht zu
Merseburg an das Kreisgericht zu Naumburg abgeliefert
um bei der nächsten Schwurgerichtssitzung abgeurtheilt zu
werden

Weißenfels 12 April An Stelle des verstorbe
nen Kaufmanns Warmann wurde Stadtrath Jost zum Kreis
tagsabgeordneten erwählt

Nordhausen 13 April Das Ausstellungs Eomits
für Lehrlings Arbeiten hat die ursprünglich auf den 15 April
festgesetzte Anmeldefrist bis zum 24 ausgedehnt

Mühlhausen 12 April Die Burgbrauerei von
Wehmar einschließlich der Mälzerei ist vollständig niederge
brannt da das verheerende Element in den vorhandenen

Malz und Gerstenvorrälhen und dem Inventar reichliche
Nahrung fand der verursachte Schaden wird ein ziemlich
bedeutender sein

Ans Halle nnd Umgegend
Die jährliche Schonzeit der Fischerei in nicht ge

schlossenen Gewässern hat mit dem 10 d begonnen und
dauert bis zum 9 Juni Nach dem 31 Mai ist der Fang
der Krebse gestattet

Trotz des Verlustes mehrerer Mitglieder und Wohl
thäter des Vereins durch den Tod oder Wegzug von hier
freuen wir uns dennoch berichten zu können daß unsere
Jahreseinnahme sich nicht verringert hat

Die Einnahme für das Jahr 1877/78 betrug 1269,12

die Ausgabe 782,00mithin Bestand 487,12
Unterstützungen haben erhalten zwei Hülflose Waisen aus

guter Familie mehrere Krieger die durch Todesfälle oder
längere Krankheiten hart bedrängt waren und 150 sind
zur Linderung der Nothstände nach Suhl gesendet Der
Bestand ist zum Reservefond genommen und zinsbar angelegt

Allen denen die so bereitwillig beigetragen haben daß es uns
möglich geworden ist die Zwecke des Vereins zu erfüllen
unsern herzlichsten Dank möge Gott sie segnen

Der Vorstand des vaterländischen
Frauen Vereins

Civilstand Meldung vom 13 April
Aufgeboten Der Maschinenfabrikant A E Flor

stedt Halle und W A Böttcher Ostrau Der Kauf
mann E W E O Hoffmann Halle und F L Hädicke
Gutenberg

Eheschließungen Der Schriftsetzer M Meyer und
L Kayser gr Klausstraße 12 Der Schmied M Strö
fer und F verw Ohme Berlinerstraße 6 Der Kauf
mann M Bauer Leipzigerstraße 85 und E Felgner Mo
ritzzwinger 8 Der Goldarbeiter C Müller Rathhaus
gasse 17 und I Brandt Giebichenstein Der Eisendre
her F Vollmer alter Markt 8 und H Ehricht Kellner
gasse 8 Der Schneider A Bnrghardt Leipzigerstr 91
u Th Berg Jägerplatz 2g, Der Eisendreher R Schild
Kapellengasse 6 und M Spieler Wuchererstraße 41
Der Schmied F Schützendiebel 2 Vereinstraße 2 und
Th Meise Glauchaische Kirche 1 Der Maurer C
Kupfernagel Kaltenmark und A Fretzer kl Brauhausg 4

Der Realschullehrer Dr F Hummel Weimar und
E Hartisch Leipzigerstr 91 Der Postbote W Birke
Merkewitz und W Lehmann Geiststr 7 Der Maurer
polier W Hagelganz Hospitalplatz 2 und B Taatz Geist
straße 33 Der Handarbeiter W Knittel Döllnitz und
R Böhme Steinweg 13

Geboren Ein unehel S kl Märkerstraße 2
Eine unehel T gr Schlamm 9 Dem Handarbeiter
G Steuer eine T Leipzigerstr 19 Dem Maurer
H Kutscher eine T Deyboldsgasse 3

Gestorben Des Maurer H Gröst T Martha
4 I 4 M 5 T Croup Graseweg 13 Eine unehel T
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warst du jemals auf einem Ball Hortensie und war es
nicht herrlich

Ich wendete mich ab Du verlangst zu viel sagte
ich verweisend Deine Ansprüche an das Leben sind unbe
scheiden und thöricht

Sie trat mir näher und rief die kleinen Händchen
leidenschaftlich in einander pressend Nein nein nein
Sag das nicht Tense l Ich verlange nicht zu viel
Zu viel O Gott will ich denn ein ganzes langes Leben
voll Glück und Sonnenschein Ein einziges kurzes Jahr
nur will ich Sieh Tense ich gebe gern mein ganzes spä
teres Leben dafür ich will jung sterben ganz jung nur ein
Jahr möchte ich zuvor gelebt haben ein einziges kurzes
Jahr nur

Ihre Augen blitzten ihre Nasenflügel dehnten sich sie
zitterte vor Erregung und ihre Wangen glühten Ich sah
wohl ein daß ich gegen eine solche Leidenschaft ganz macht
los war Aber wie ich mir vorstellte was die unvernünftige
Sucht nach Genuß aus dem reizenden unschuldigen Ge
schöpfchen machen müsse das so früh allein und verwaist in
der Welt stand da schoß mir das heiße Wasser in die
Augen es war als ob unsere Rieke vor mir stände zwar
die war blond während Rosa ganz dunkel ist aber für mich
waren die Beiden in diesem Augenblick einander so ähnlich
wie zwei Tropfen Wasser

Rosa sah mich erstaunt an Warum weinst du
wenn ich mich freue fragte sie herrisch

Ich faßte ihre Hand und erklärte ihr so gut ich konnte
was ich dachte nämlich daß das Leben nicht sowohl ein
Vergnügen als eine ernste Pflicht ist die jeder erfüllen
muß und wofür wir unseren Lohn erst in einer anderen
Welt erhalten Auch suchte ich ihr das Unheil klar zu
machen das für sie daraus folgen werde wenn sie den
Ball besuchte und erzählte ihr von meiner armen Schwester

Sie hörte mir zu ohne mich zu unterbrechen Als
ich aber zu Ende war sagte sie in ihrer gewöhnlichen leichten
Art Von all den schönen Dingen welche du mir da er
klärst verstehe ich nichts am wenigsten begreife ich warum
deine Schwester unglücklich gewesen sein soll Wie mir
scheint war sie glücklicher als du Hortensie Ein halbes

Jahr lang hat sie in Glanz und Ueberfluß gelebt vereint
mit dem welchen sie liebte sie ist in seidenem Wagen aus
gefahren und hat jeden ihrer Wünsche befriedigen können
und dann nun ja dann ist sie gestorben Was weiter
Müssen wir nicht alle sterben und ist das Leben welches
du führst denn lebenswerth Nun sei nicht böse
Tense das ist nur so meine Ansicht Ich bin eben nicht
klug genug einzusehen wie es eine Pflicht sein kann sich
das ganze Leben hindurch zu quälen und jede Freude ängst
lich von sich zu weisen zumal da ich nicht weiß ob es in
der künftigen Welt von welcher du mir so viel sprichst
nicht auch wieder Quälerei oder Langeweile am Ende gar
beides giebt Aber sieh Hortensie ich habe dich lieb
und ich glaube ich würde selbst in einem Königsschloß mich
nicht freuen können wüßte ich daß du unterdessen in deiner
kalten Kammer hier sitzest und um mich weinst Und des
halb will ich zu Hause bleiben um dich nicht zu betrüben
Bist du zufrieden

Ich umarmte sie Was ist Rosa doch für ein
wunderbares räthselhaftes Geschöpfchen mit Ansichten die
einem das Haar zu Berge treiben und dabei doch wieder
so lenksam und anhänglich so dankbar für jedes freund
liche Wort

Sonntag den 15 November
Wir sind heute Nachmittag in einer Konditorei ge

wesen Rosa erbat es sich als Entschädigung für den mir
geopferten Ball und ich konnte nicht wohl nein sagen ob
schon es sonst nicht meine Art ist mein mühsam Erworbe
nes zu vernaschen

Auf dem Heimwege trafen wir zufällig Herrn Wolf
Zwar ob das so ganz zufällig war kann ich nicht sagen
Er schloß sich uns an und begleitete uns bis beinahe vor
das Haus gerade so weit als er gehen konnte ohne von
den Fenstern der Frau Prinzipalin aus gesehen zu werden
Rosa war den ganzen Abend sehr still Ich glaube wirklich
sie fängt an sich für Herrn Wolf zu interessiren

Nun bei ihren Jahren und der Freundlichkeit die er
ihr erweist ist das wohl ganz natürlich Das wäre ja
auch alles gut und schön wenn Herr Wolf sich nur nicht so
ganz unvernünftig vor seiner Mutter fürchten wollte

Dienstag den 17 November
Ich habe heute Rosa s Rath befolgt und Herrn Feld

ner selbst meine Kladde gebracht statt sie ihm wie sonst
durch Adler zu schicken Er schien erst etwas überrascht
sagte dann aber nichts als besten Dank Fräulein Roth

Rosa wird sich doch wohl geirrt Haben es ist ihm
gleichgiltig ob ich ihm das Buch bringe oder ein Anderer
Was versteht denn auch solch ein Kind davon

Dienstag den 1 Dezember
In den letzten Tagen war nichts Besonderes vorgefal

len aber heute habe ich eine Unterredung mit dem jungen
Herrn gehabt die mir außerordentlich viel zu denken giebt
Es war im Lagerraum Ich holte gerade ein Stück blauen
Merino denn wir hatten von dieser Qualität keines mehr
im Laden da kam Herr Wolf aus mich zu

Nun immer fleißig Fräulein Hortensie, sagte er
Sie sind doch wirklich der gute Geist unseres Geschäftes

O bitte Herr Prinzipal ich thue nur meine Pflicht
Die schmeichelhafte Bezeichnung welche Sie mir geben
scheint mir mit viel größerem Recht Ihrer Frau Mutter
zuzukommen entgegnete ich etwas verwirrt von seinem
Lob denn die Wolfs sind mit Loben sparsam wie mit allem
Anderen

Meine Mutter denkt über Sie genau so wie ich
sagte der junge Herr rasch Wir wissen Ihr Verdienst
wie es sich gebührt zu schätzen obgleich Ihre Bescheidenheit
auch eine schöne Tugend Fräulein Hortensie unsere Erkennt
lichkeit abzulehnen strebt Soeben sprach ich mit meiner
Mutter darüber sie hat auf meine Bitte eingewilligt im
Eckzimmer einen Weihnachtsbaum anzuzünden für Sie
Geier und Herrn Feldner der ja so viel ich weiß auch
Christ ist

Ich war ganz überrascht von so viel Güte Seit mei
nem Weggang von zu Hause hatte ich Weihnachten nicht
mehr unter einem Christbaum gefeiert Wenn Herr Wolf
nur nicht so verlegen scheu und unsicher gewesen wäre Er
lehnte meinen Dank fast hastig ab und fuhr fort Was
ein Geschenk für Sie betrifft Fräulein Hortensie so sürchte
ich möglicherweise Ihren Geschmack zu verfehlen Deshalb
wählen Sie selbst unser Laden steht zu Ihrer Verfügung



Für die Fahrten zur pariser Weltausstellung kom
men von allen größeren Plätzen Berlin Magdeburg Halle
Leipzig Dresden Hannover Braunschweig zc Retourbillets
zu bedeutend ermäßigten Preisen zur Ausgabe Die Fahr
preise betragen von Halle aus für die ganze Reise Hni und

Rückfahrt 1 Kl 152 2 Kl 111,50 3 Kl 79,70
Giltigkeitsdauer 20 Tage Freigewicht 25 Kilogr

An 12 Sitzungstagen sind 22 Sachen mit 25 An
geklagten in der am 6 d Mtö beendeten ersten diesjährigen
Schwurgerichtssitzung hierselbst verhandelt worden Zwei
Sachen mit 3 Angeklagten wurden vertagt Erkannt wurde
3 Mal auf Todesstrafe und Ehrenverlust auf 29 Jahr
Zuckthaus 8 Jahr 3 Monat 1 Woche Gefängniß 900
Geldstrafe event 4 Monat Zuchthaus 42 Jahr Ehrenver
lust 3 Mal auf Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiauf

Wählen Sie das Theuerste und Beste es soll uns ein Ver
gnügen sein es Ihnen zu gewähren

Da käme ich der Frau Prinzipalin gerade recht
dachte ich und könnte bald um meine gute Stelle sein
Ich antwortete Sie sind gar zu gütig Herr Wolf aber
das Sprichwort sagt Wer die Wahl hat hat die
Qual Deshalb bitte ich Sie an meiner Statt zu wählen
und was immer Ihre Güte mir zugedacht wird mir hoch
willkommen sein

Er antwortete nicht sondern schien ganz vertieft in ein
Päckchen Proben das unser Grossist erst neulich aus Eng
land geschickt hat Ich dachte ich könnte nun gehen nahm
daher mein Stück Merino und wandte mich zur Thür Da
rief Herr Wolf mir nach

Fräulein Hortensie auf ein Wort
Ich begriff gar nicht was der junge Herr mir in dem

kalten Magazin noch zu sagen haben konnte Er stand da
so verlegen zupfte an seinen Fingern blies ein Stäubchen
von seinem Aermel Fräulein Hortensie, begann er end
lich es handelt sich Sie kennen Rosa ich meine

sehen Sie das arme Kind steht so allein in der Welt
Das ist leider der Fall, versetzte ich begierig was

da weiter kommen sollte
Nicht wahr Fräulein Hortensie, rief er eifrig und

Sie haben sie lieb und möchten gern dazu beitragen ihr eine
Freude zu machen

Allerdings
Nun sehen Sie das möchte ich auch ich möchte gern

die Weihnachtstage zu einem rechten Fest für sie gestalten
aber Rosa ist erst seit einem Monat hier ich glaube
nicht daß meine Mutter Sie verstehen Ihnen darf
man dergleichen anvertrauen Fräulein Hortensie Es ist
eben eine alte Frau meine Mutter sie hat das Geld mit
erwerben helfen da hängt sie denn an jedem Groschen va
von mit allen Fasern ihrer Seele Ich für meinen Theil
hänge nicht so am Gelde ich würde lieber Ihnen allen hie
und da eine kleine Freude machen wir haben ja Gott sei
Dank genug und was nützt es Reichthum aufzuspeichern
wenn man weder selbst Genuß davon hat noch Anderen
welchen verschafft Habe ich nicht Recht Fräulein
Hortensie

Wir alle wissen daß Sie uns der gütigste wohlwol
lendste Prinzipal sein würden, entgegnete ich fest überzeugt
daß die Hauptsache noch zu erwarten stand

Um wieder auf Fräulein Rosa zu kommen, lenkte er
denn auch mit einer gewissen Hast ein glauben Sie nicht
auch daß z B ein schwarzes Seidenkleid ihr Freude machen
würde Nun nun nicht von der allerbesten Seide,
beschwichtigte er als er meine verwunderten Augen sah
Auch nicht aus unserem Geschäft meine Mutter dürfte

natürlich nichts davon wissen und sie kennt unsere Stoffe
zu genau als daß man sie darüber täuschen könnte Wenn
Sie doch hinübergehen wollten Fräulein Hortensie zu Meier

Sie wissen der am andern Ende der Stadt wohnt
und dort ein gutes schwarzes Taffetkleid kaufen Es würde
Ihre kleine Kollegin erfreuen und mir würden Sie einen
großen Dienst erweisen wollen Sie Fräulein Hortensie

Er athmete auf als freue er sich die Last von seinem
Herzen los zu sein aber sie fiel doppelt schwer auf das
meinige Ich wußte gar nicht was ich erwidern sollte

Man könnte ja sagen daß Frau Bär Ihnen das
Kleid für Rosa geschickt hat weil Sie die Freundin der
Kleinen sind, fuhr der junge Herr fort als ich verlegen
schwieg Das paßt gut Nur müßten Sie Rosa nachher
ausklären damit sie keinen Danksagungsbrief schreibt

Es ist ein eigenthümlicher Auftrag Herr Wolf, sagte
ich endlich kopfschüttelnd

Aber Sie werden ihn ausführen liebes Fräulein Hor
tensie nicht wahr Ich bin Ihnen gern einmal wieder
gefällig Verfügen Sie nur über mich

Verzeihen Sie Herr Wolf, sagte ich unschlüssig
aber ich meine es wäre doch besser Sie sprächen mit Ihrer

Frau Mutter darüber
Damit Alles vereitelt werde rief er ungeduldig

Nein nein hier ist Geld Ich werde Ihnen nächstens
Urlaub verschaffen Forts folgt

ficht und ein Mal auf Unfähigkeit als Zeuge vernommen
zu werden

Gerichtssaal
Die Erlangung eines Kredits durch eine absichtliche

günstigere Darlegung der Vermögens resp Geschäftslage
als thatsächlich begründet ist nach einem Erkenntniß des
Ober Tribnnals vom 28 März d I als Betrug zu bestra
fen selbst wenn der Thäter die ernstliche Absicht hat daö
erlangte Vertrauen durch prompte Erfüllung seiner Verpflich
tung zu rechtfertigen

Land uud Hauswirthschaft
Zehn Regeln für den Landwirth In einer

landwirthschaftlichen Vereins Versammlung wurde gefragt
was der Landwirth thun müsse sein Geschäft aufrecht zu er
halten Der Vorsitzende antwortete in lakonischer Kürze fol
gendermaßen

1 Bau viel Futter
2 Füttere gut Vieh
3 Dann fehlt es auch an Dünger nie
4 Mit scharfer Egge und mit starkem Pflug
5 Ackere fleißig und tief genug
6 Was dein Acker kann geben
7 Sollst du systematisch ihm nehmen
8 Altes Land verbessere und neues erringe
9 Ausgaben und Einnahmen zu Buche bringe

10 Du sollst sein fleißig gebildet und klug
Das sind der Gebote des Landwirthes genug

Handel und Verkehr
New Jork 13 April Nach den von der Times

in Chicago aus den Weststaaten veröffentlichten Saatstands
berichten beträgt die diesjährige mit Frühjahrsweizen bestellte
Fläche in den westlichen Staaten über 50 Prozent mehr als
in dem vorigen Jahre und der Stand des Getreides ist
ein günstigerer als er seit dem Jahre 1860 überhaupt
jemals war

Elberseld 13 April In der heutigen General
versammlung der Vaterländischen Feuer Versicherung
Aktien Gesellschaft wurde die Dividende pro Aktie auf 240
Mark oder 40 Prozent festgesetzt

Kunst und Wissenschaft
In Paris haben mehrere der kleineren Theater um

ihre verödeten Räume zu füllen herabgesetzte Preise eingeführt
worüber denn großer Ingrimm bei den Direktoren der großen
Bühnen herrscht die durch jene Maßregel sich das Publikum
entfremdet sehen Die Journale geben ihnen den ebenso ein
fachen als vernünftigen Rath das Beispiel nachzuahmen
Uebrigens macht die Theater Kalamität sich auch in der franzö
sischen Provinz sehr bemerkbar neuerdings ist der Direktor
in Dünkirchen ohne Gage zu zahlen durchgebrannt

Vermischtes
Der Kronprinz nahm kürzlich Gelegenheit die jetzt

im Bronzeguß fertig gestellten vier Kolossalstatuen preußischer
Herrscher welche zum Portalschmuck des Lichterfelder Kadetten
hauses bestimmt sind in Gladenbecks Kunstgießerei zu be
sichtigen ehe dieselben nach ihrem Bestimmungsorte abgehen
In der säuberlich hergerichteten Werkstatt waren neben den
vier Herrschergestalten Friedrich Wilhelm I der Stifter
des Kadettenkorps Friedrich der Große Friedrich Wilhelm III
und Kaiser Wilhelm noch andere fertige oder fast fertige
Arbeiten in den Vordergrund gerückt worden Ein besonderes
Gefallen fand der Kronprinz an dem Bronzeguß der bekannten
genialen aber etwas flüchtig modellirten Begasschen Gruppe
des Raubes der Sabinerinm n die Begas in Paris zur Aus
stellung bringen will Eine Kronprinzessinbüste die sich gleich
falls in der Werkstatt befand veranlaßte ein Zwiegespräch
des Kronprinzen mit seinem Adjutanten Er belehrte den
Adjutanten darüber wen die Büste darstelle als Letzterer eine
dahin gehende Frage verneint halte und fuhr dann fort
Obgleich alle Welt die Büste lobe halte er sie nicht für
ähnlich die Aehnlichkeit sei überhaupt bei dem lebhaften
beweglichen Temperament seiner Gemahlin schwer zu erreichen

er erkenne die Büste aber wie alle seiner Gemahlin an
den Wiener Wursteln die Sie da hinten am Kopse seden
Und damit deutete der Kronprinz auf die Lockenbündel welche
den Nacken seiner Gemahlin zieren

Ostern und Weltuntergang Gegen das Vorjahr
wo Ostern schon am 1 April gefeiert worden fällt Heuer
dieses Fest ungemeiu spät da es erst am 21 d begangen
wird Am spätesten wird es aber 1886 begangen werden
da es in diesem Jahre auf den 25 April den Tag des
Evangelisten Markus fällt Das Traurige an dieser Sache
ist nur daß der berühmte französische Astrolog Notredame
Michael Nostradamus für das Jahr an welchem Ostern

auf den 25 April fällt den Untergang der Welt ganz sicher
in Aussicht stellt

Aus dem Vogtlande wird gemeldet Unsere Wald
sänger Zippen Amseln Rothkehlchen Finken Meisen c
sind wieder eingezogen und wie wir von mehreren Beobach
tern übereinstimmend hören in reicherer Anzahl als früher
So sind namentlich die Rothkehlchen im vorigen Jahre um
diese Zeit und auch später nur sehr vereinzelt anzutreffen

gewesen Der jetzt weit und breit für die Singvögel
organisirte Schutz wirkt aus deren Vermehrung jedenfalls
günstig ein

Nach Berichten aus Paris steht eine Kleider Revo
lution bevor welche zur natürlichen Folge haben dürstez
daß die Crinolinen wieder eingeführt werden Oh

Vor der Abreise des Schah von Persien nach
St Petersburg hat in Teheran wegen rückständigen Soldes
eine Emeute stattgefunden die jedoch sofort blutig unterdrückt
worden ist Zehn von den Aufrührerischen wurden hin
gerichtet zehn andere durch Verstümmelung kampfunfähig
gemacht

Hof 9 April Des gestrigen Abends Feierstunde
die 6te Stunde von der man im regelmäßigen Gang der
Dinge nur gewohnt ist daß sie Ruhe in die ganze Ge
schäftswelt bringt hat unsere Stadt in die höchste Aufregung
versetzt Die schöne große Baumwollspinnerei stand wie mit
Zauberschlag aus ein Mal in hellen Flammen und ist im
Verlaufe weniger Stunden total niedergebrannt Nur die
Nebengebäude wurden Dank der rastlosen aufopfernden
Thätigkeit der Feuerwehr und sonstiger helfenden rettenden
Hände vor dem Untergange bewahrt Von einer Rettung
des Hauptgebäudes konnte keine Rede sein da das Feuex
mit rasender Vehemcnz um sich griff Punkt 6 Uhr mußte
dem beobachtenden Auge der Rauch auffalleu welcher nicht
ganz in der Mitte des Hauptgebäudes unter dem Dache
hervorbrach Man kann sagen von Sekunde zu Sekunde
mehrte sich derselbe und schon nach wenigen Minuten schlug
die helle Flamme empor Um 7 Uhr schon stand eine
Hälfte des Gebäudes die nördliche vollauf in Flammen
Nur eine Zwischenmauer in der Mitte des Gebäudes setzte
auf kurze Zeit dem wüthenden Element einen Damm Allein
es sollte nicht sehr lange dauern denn um 7 Uhr stand
auch die südliche Hälfte in Brand Während sich mm das
Feuer rasch über diesen Theil verbreitete und von den oberen
Stockwerken durch Zusammenfallen des Daches in die unte
ren Stockwerke drang stand um 8 Uhr das ganze Ge
bäude in Flammen und Lohe um Lohe stieg schaurig zum
Himmel empor Noch um 10 Uhr Abends schlugen die
Flammen lichterloh empor und zahllose Feuergarben züngel
ten zum Himmel hinaus und brachten die anstoßenden oder
benachbarten Gebäude in große Gefahr Die unterdeß
zahlreich herbeigeeilten Feuerwehren thaten ihre Schuldigkeit
im hohen Maße Ganz besonders gefährdet war das zahl
reich bewohnte Haus der Arbeiter Arbeiterwohnung wel
ches auch unter großem Jammer der Bewohner zur Vorsicht
geräumt wurde Das Schreien der Kinder und Weinen
der Mütter war erschütternd Dazu kommt noch der Ver
lust der Arbeit welche trotz der schlechten allgemeinen Ge
schäftsverhältnisse von Seiten der Direktion soweit aufrecht
erhalten wurde daß die Arbeiter circa 700 den nöthigen
Lebensunterhalt verdienen konnten Damit ist es aber jetzt
aus und vielleicht 200 Menschen sind brodlos Eine Ur
sache des Brandes kann jetzt noch nicht konstatirt werden
Derselbe entstand im obersten Stockwerk und zwar in einem
Saale der ber its um halb 6 Uhr von den Arbeitern ver
lassen wurde nährend in den übrigen Lokalitäten noch ge
arbeitet wurde Es lst wohl mit Sicherheit anzunehmen
daß Fahrlässigkeit den Brand verursachte

Pendelprobe Auf der pariser Weltausstellung
beabsichtigt man den Foucanlt fchen Pendelversuch in noch
großartigerer Weise zur Anschauung zu bringen als es frü
her im Pantheon und im Dome zu Köln geschehen war
An einem 65 bis 70 Meter langen Eisenstab der in einem
besonderen Gebäude aufgehängt werden soll wird man ein
Gewichr von 300 Kilogramm befestigen und mit dem Pen
del eine Art Sprengausguß verbinden der die Bewegung
der Erde beständig auf dem Boden bezeichnet Unter dem
Pendel welches sozusagen frei im Weltraum aufgehängt ist
wird ein kolossaler Erdglobus von 25 bis 30 Meter Durch
messer Ausstellung erhalten dessen Drehung dadurch den
Knakianern und Erdstillstandsparteigängern ans allen Welt
theilen unverkennbar klar gemacht werden soll Es scheint
das eine der glücklichsten Improvisationen der Weltausstel
lung werden zu sollen

Post und Telegraphie
Berlin 10 April Eine jüngst erschienene halbamt

liche Publikation der Reichs Postverwaltuug legt wiederum
ein Zeugniß ab von dem Eifer mit welchem diese Verwal
tung nicht blos ihre unmittelbare Aufgabe zu erfüllen sucht
sondern zugleich dem allgemeinen Interesse zu dienen bestrebt
ist Das Reichs Postgebiet Topographisch statistisches
Handbuch für die Post und Telegraphenverwaltung Deutsch
lands nennt sich diese Publikation die in zwei Theilen
erschienen ist Das Buch enthält im Wesentlichen eine Be
schreibung der Postorte in Bezug auf Lage Bodenbeschaffen
heit und Klima Zahl Eigenartigkeit Bekenntniß und Erwerbs
verhältnisse der Einwohnerschaft namentlich aber in Bezug
auf Entwicklung und Stand von Handel und Gewerbe
Außerdem ist bei den bedeutenderen Orten das Wichtigste
aus der Geschichte erwähnt ferner der allgemeinen Bauart
und der bemerkenswerthesten älteren Baudenkmäler gedacht
Die einzelnen Aufsätze erreichen beinahe die Zahl von 7000

Zu vermiethen
2 St 1 K 1 Küche desgl 2 St 1 K
1 Küche Mitte der Stadt Zu erfragen bei
Herrn Ködderitz gr Klausstraße 31

Eine Etage zu 420 sowie zwei herr
schaftlich eingerichtete Etagen in der Doro
theenstraße gelegen p 1 Juli zu vermiethen
N äheres Dorotheenstraße 11 2 Treppen

1 Wohnung zu 420 an ruhige Miether
zum 1 Juli zu vermiethen Steinweg 36

Ein schön gelegenes Sommerlogis 3 Stu
ben 2 Kammern nebst Zubehör vermiethen
sofort beziehbar Eisentraut K Hampke

Herrschaft Wohnung II Etage 6 heizb
Zimmer nebst Zubehör zu vermiethen und z
1 October zu beziehen Wilhelmstraße 6

Mühlweg 11 ist eine freundliche Wohnung
von 4 Piscen mit oder ohne Möbel sofort
zu vermiethen

Eine Wohnung zu 80 H eine zu 70 H
zum 1 Juli zu beziehen Näh Markt 17
Frdl Wohnung zu verm gr Märkerstr 9 l

Stube u K 28 H zu v Steinweg 19
Stube K K zu verm kl Ulrichstr 33

Stuben fof o 1 Juli zu verm Lndwigstr 6
Stübchen mit Bett zu verm Dachritzg 4 I

Möbl Stube u K an 1 o 2 eiuz H zu
verm u fof zu beziehen Steinweg 47

F möbl Wohnung Brüderstraße 13 II

Möbl Stnbe sos kl Steinstr 4 m
2 möbl Zimmer nebst Kabinet u Bett an

einz Herrn zu vermiethen kl Ulrichstr 7
Schlafstelle kl Ulrichstr 7 im Hofe

Möbl Stube als Schlafstelle zu vermiethen
Marienstraße 1 Hinterhaus i Treppe

Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

Anst Schlafstelle Harz 30 I WW
Schön möbl Wohnungen zu vermiethen

Marienstraße 8 2 Tr
Anst Schlafstelle m K Angustastr 3 III

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19 II
Möbl Stube 2 H fof Leipzigers 66 Anst Schlafstelle offen Zapfenstraße 2

Eine möbl Wohnung für einen einzelnen
Herrn zu vermiethen Klausthorstraße 14 Anst Schlafstelle offen Barfüßerstr 16 p

Anst Schlafstelle Brunoswarte 4 H r I
Anst Schlafstelle offen gr Äerlin 3

Gut möbl Stube und Kammer zu vermie
then Niemeherstraße 6 parterre links



Dienstag früh frischen Seedorsch hochfeine Kieler Bücklinge und Sprotten bei Leipzigerstratze ZI

litpetvn

LrüäerstrüKKS 2 am MM

8 Stück gebrauchte theils neck gute Fenster

6 1 hoch 3 4 br verk gr Kla ussw 18
3000 Kubikmeter Packlager und Steins

knack sind zu verkaufen bei
Leipzig Eisenbahnstr 4

MOch AMm
In unserem Slavtsorste Forstort mitt

lere Langewand werden am 30 April
d I von 8 /s Uhr früh ab

268 Festmeter Eichen von 3 10 Meter
Länge 30 105 oni Durchmesser

28 Festmeter Buchen von 1 8 Meter
Länge 16 70 Lw Durchmesser

9 Festmeter Birken von 1 9 Meter
Länge 10 27 ein Durchmesser

O,38 Festmeter Hainbuche von 2 3 Me
ter Länge 24 35 em Durchmesser

11 Raummeter eichenes Scheitnutzholz
u 6 Stück eichene Hackklötze

an Ort und Stelle nach Meistgebot verkauft
werden Der vierte Theil des Steigerpreises
muß alsbald angezahlt werden

Die übrigen Bedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht Zusammenkunft am
Terminstage früh 8 Uhr vor dem Wipper
thore Nummerverzeichnisse über die zum Ver
kauf kommenden Blöche übersenden wir aus
Anfordern kostenfrei

Sondershausen 25 März 1878
Der Magistrat der Residenz

M Ml ilök MM
Eierfarbe m Himmelblau Rosa Car

moisinroth Gelb Orange und Violett
s Packet mit Gebrauchsanweisung 10 H empfiehlt
die Firniß n Farbwaarenhandlnng von

j gr Stein str 6
Gutes reines Roggenbrod empfiehlt die

Bäckerei von Ott
alter Markt Nr 4

Eichene Böttcherspiine verkauft
Spitzes

Diese Woche
Dienstag WZ sTKSM8sZBs 9
Mittwoch M ZG MZGs
Donnerstag

Martinsberg Brauerei
r 1714 F

Halle a S Angnstastr 9

eigner Fabrik
nach der

neuesten Kon
struktion

empfiehlt

C R Ritter
Merseburg

Kaisergarten

Fr grüne Heringe
Seedorsch Schellfisch
Zander und frischen
Silberlachs empfiehlt

s/Z

VSr ZsIiiit
für Herren Damen und Kinder in großer
Auswahl empfiehlt die

Hntsabrik von
Schmeerstr 31
vorzüglich schön M 1 bei
R Tittel Liebenauerstr 7Honig

Ktiuiupl VVimien
Weiße Patent gestrickte Kinderstrümpfe von bester Estremadura Baumwolle Nr i nur

2 Vs O jede höhere Nummer um 5 H steigend
Patent gestrickte Ringel Kinderstrümpse Paar von 3 H ab
Weiße gewebte Damenstrümpfe Paar von 4 A ab
Gestrickte Ringel Damenstrttmpfe Paar nur 7 H
Gewebte Ringel Herrensocken Paar von 2 H ab
Gestrickte Bicogne Herrensocken Paar nur 6
Zwirn Handschuhe für Damen 2 /z H für Kinder 2

Bei Entnahme von v Dutzend Dutzendpreise

IIZ veMek u8 N Ke8e lM
11 große lllrichstraße 11

von I OMlM F FFFF ÄMU
s/e is Ms O S Z

WSMSKSSFSF JA F FFS F,/F S FFtttks ds FFMMFs Äv
F Zik KSstSMA FtS

AOOVSS t FF F A I kttZiAS5 AS ttS
vi rn F5 //S
c/e vs

M/5 s/s tt ßs Ft t
Os s rKÄ

H FF FFssrusalvuivisti 48 M ttiiier8tr 11
FF

8edivvi InitMZ 8tÄÜtKrab n 13 Ar vomstr 20

DOM OH FMKFKeFI W 5// FFKFFM R
Im Austrage eiuer rühmlichst bekauuteu Gemäldehandlnng Wien s soll

eine große Sammlung Original Oelgemiilde verschiedenen Genres und von
renommirten Künstlern
Mittwoch den 17 n Donnerstag d 18 April er Vormittag

von 1O 1 Uhr im Laden 8versteigert werden Ss Auct Comm
W tl WGSÄv i iSti OlsViiit
werden sauber gewaschen gefärbt und nach den neuesten Fasons umgearbeitet
zu ganz soliden Preisen

S früher 22 Leipzigerstraße 22
Drssänsr Le ür2sn ri LeipMerstr 25

empfiehlt zum Frühjahr Damen und Kinderschürzen jeden KöUl vs zu billigen festen
Preisen

schwarze und grüne von schönstem Aroma und Geschmack frisch und staubfrei I

Vauills
OKovolAÄvIK Von 5 FF tttF
I s II und von und alten AIIÄVempfiehlt die Theehandlung von

194 Leipzigerstraße 194

r Ilitll I ii 23 1 1878 I IiIn äer Ilomkirede

AgZodsii von

MtMsäsrn äss köiüA vomeliors
unter I siwvA iw ös virissöntkii

Komi kfvMsor vii
uncl unter KefälliAer NitvirkunZ

v8 kierrn Musiköirelitol O ZZ KIiv von Ilief
i 0Z rainiu Lxä ter

Lillets ä 1 50 Dmxoren s 1 sinä in cisr Nusilc Iienii nälnn
von IS L rKsserstrasse 19 u Imben

kk MlApfelsinen und Bücklinge am billigsten

bei Is Geiststraße 57
ÄrsWte

und Blumen verkauft sehr billig
Alarie

im Gasthof zum schwarzen Bär Hof 2 Tr

Dienstag den 16 April Nachmittags
2 Uhr versteigere ich gr Wallstraße 1
Einige Möbel Federbetten Roßhaarmatratzen
Kleidungsstücke 6 neue Rohrlehnstühle 25 dgl
Kinder u 6 dgl Puppenwagen 1 Haus u
1 Stubenthür 1 Ofenblase u dergl m
I H Brandt Auct Kom u ger Taxator

Holzanction SNittwoch den 17 d MtsI
Nachmittags 2 Uhr gr Brauhausgasse 2 1

Neue birkene Kommode u Kleiderschrank
verkauft billig Geiststraße 38

Mauersteine Dachsteine u Chamottes
steine in bekannter bester Qualität sind vor
rät hig bei Eisentraut H Hampke

Ein Schueidertisch mit Kasten billig zu
verlaus en Moritzkirchhof 11 I

Einige gute Federbetten und mehrere
Damenuhren billig zu verkaufen

Schmeerstr 21 2 Tr Eing Kuhgasse
Birkene Ausziehetische sind billig zu haben

Steinweg Nr 12
Gebr Kinderwagen verk Hoher Kräm 1 I
1 Koffer für Mädchen und 1 Rück zu

verk aufen gr Wallstraße Nr 38
Ein noch gutes Sopha u Waschtisch wl z

kaufen gesucht Marienstr 1 Hof II
Das Mitbewohner z möbl Stube und Kammer

ge sucht S chl äfst offen

HsÄrÄrhsitsn
jeder Art fertigt sauber und schnell

brennt am allerbesten Elle 2
Falten festliegend Brüderstr 13

L II

I

K 1 Osterfeiertag
7 Uhr früh

Privat Conrirzng
nach

Billets auf 6 Tage III Kl 7 II Kl
10 hin und zurück nur bis Donnerstag
den 18 April später pro Billet 50 H
mehr bei Steinbrecher K Jasper a Markt

Itadt Theater
Dienstag den 1 April 1878

Benefiz für
Herrn
Gast vom Ostend Theater in Berlin

Gastspiel d Hrn Is sT i
vom Stadt Theater zu Leipzig

tSivII
der Mohr von Venedig

Trauerspiel in 5 Akten von W Shakespeare
übersetzt von A W v Schlegel u L Tieck

perup reise
Zu dieser meiner Benefiz Vorstellnng

lade ergebenst ein

Neues Theater
Mittwoch den 17 April 1878
38 großes u letztes

LMMniö Loiiesrt
in dieser Saison

Programm in nächster Nummer
Ilüllt Stadtmusikdirektor

Its
I I III 7Von Zieute sincl äie

visäer Asötknet u
viiä ein Zut Klas Kivr 8taimn
88 30 Zl tt A8ti8 k imbonu in nt 75 Auks Beste em

xkollen g 51166
Für die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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